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Ostern auf der Piste, mit Musik oder Architektur

Während es in den Bergen noch winterlich anmutet, herrscht im Tal schon Frühling. In dieser Übergangszeit bietet Vorarlberg durch seine verschiedenen Höhenlagen eine Fülle an Angeboten für Urlauber:innen, die die Osterferien hier verbringen wollen: Die Bandbreite reicht von Skifahren auf unverspurten Pisten, Wandern im Grünen, Radeln am Bodensee bis zum Besuch von Musikfestivals oder Ausstellungen in den sechs Urlaubsregionen.

Wer zum Ausklang der Saison die Skier anschnallen möchte, ist in Vorarlberg an der richtigen Adresse. Das gilt sowieso für die Skigebiete Silvretta Montafon und Ski Arlberg. Doch auch in den Skigebieten Diedamskopf, Damüls-Mellau und Sonnenkopf liegt jeweils noch über ein Meter Schnee. Ein beeindruckender Start in den Skitag ist es, als Erste:r am Berg zu sein und ganz frisch präparierte Pisten zu genießen. „Frühstart Zürser Täli“ heißt es jeden Donnerstag am Arlberg, „Early Bird Skilauf“ täglich am Ifen im Kleinwalsertal. Jeden Freitag geht es noch bis Ende März bei der „Nova Exklusiv“ auf unverspurte Montafoner Pisten.

„Zum Ende der Wintersaison schöpfen unsere Gäste aus dem Vollen. Während Skibegeisterte am Vormittag die Pisten und am Nachmittag die Sonnenterrassen genießen, erfreuen sich Gäste in den tieferen Regionen schon am Wandern oder Radeln“, freut sich Christian Schützinger, Geschäftsführer von Vorarlberg Tourismus.

Après-Ski auf Vorarlberger Art
Abseits des Wintersports gibt es in den Vorarlberger Urlaubsregionen zahlreiche kulturelle Angebote, zum Beispiel musikalische: Das Motto des „Tanzcafés Arlberg“ lautet: „Let the snow-show begin“. Bei diesem Musikfestival sind zwischen dem 2. und 16. April Swing und Funk, Soul und Pop, Jazz und R’n’B, Schlager, Big Band und Electro live zu hören. So lassen sich auch Skifahren am Vormittag und danach stilvoller Après-Ski auf Sonnenterrassen bestens kombinieren. Am 1. April spielt die Steirer Band Granada ihr „Passkonzert“ in Faschina im Biosphärenpark Großes Walsertal. Die Coverband „The Souljackers“ bringt bei „Ski & Concert“ am 8. April Hits von Queen, U2, Toto, Jamiroquai, Prinz, AC/DC, Kings of Leon bis zu den Foo Fighters nach Warth. 

Ausgezeichnete Vorarlberger Gastlichkeit lässt sich jetzt in Lokalen mit Blick auf den Bodensee genießen oder auf den Sonnenterrassen von Skihütten und Bergrestaurants. Beispiele in den Skigebieten sind das „Frööd“ im Brandnertal und das Panoramarestaurant Kanzelwandbahn im Kleinwalsertal. Seeblick bietet das Gasthaus Seibl in Lochau oder das Panoramarestaurant Karren in Dornbirn.



[bookmark: _GoBack]Sportliche Alternativen
Im Rheintal hat schon das Frühjahr Einzug gehalten – die Chance für abwechslungsreiche Wanderungen wie zum Beispiel am Bodensee oder am Alten Rhein. 14 empfohlene Routen sind hier zu finden. Wer sein (Renn-)Rad oder Mountainbike liebt, erschließt sich auf zwei Rädern Regionen wie den Bregenzerwald oder den Walgau von familientauglichen bis zu anspruchsvollen Varianten.

Architektur, Geschichte und Schauspiel
Wer seinen Urlaub oder Tagesausflug mit Kunst und Kultur verbinden möchte, hat im ganzen Land vielfältige Optionen. Mit dem Skyspace Lech hat der weltbekannte Künstler James Turrell einen einzigartigen Lichtraum in den Bergen geschaffen. Das frei zugängliche Projekt schärft den Blick auf das Zusammentreffen von Himmel und Erde.

Ein anderes Beispiel ist das Barockbaumeister Museum in Au. Es erzählt von den Bregenzerwälder Baumeistern, Stuckateuren und Handwerkern, die im 17./18. Jahrhundert ihre Heimat verließen und rund 800 Barockbauten im Bodenseeraum errichteten. Eine ihrer bekannten Arbeiten ist die Wallfahrtskirche Birnau bei Überlingen. Im Werkraum Haus in Andelsbuch im Bregenzerwald sind derzeit Architekturmodelle aus dem Atelier von Peter Zumthor zu sehen, der sowohl das Werkraum Haus als auch das Kunsthaus Bregenz entworfen hat. Apropos Bregenz: Am Osterwochenende ist das Wiener Burgtheater zu Gast im Festspielhaus. Zu sehen sind zwei Vorstellungen von Ferdinand Raimunds „Die gefesselte Phantasie“.

„Die heimischen Betriebe entwickeln seit Jahren saisonunabhängige Angebote weiter, um Urlauber:innen das ganze Jahr über abwechslungsreiche Aufenthalte mit Bewegung in der Natur, Kunst- und Kulturgenuss zu ermöglichen. Damit agieren wir ganz im Sinne des angestrebten Ganzjahrestourismus und der Vorarlberger Tourismusstrategie 2030“, betont Christian Schützinger.
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